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(2843—1) Nr. 7849.

Erinnerung
an NndreaS E i d i i , Valentin P o Z a r ,
Peter U l i a r vonHraöc, M a i i a R e n t o

tücksichtlich Franz R e n t o .
Vom l. l . Bezirksgerichte Adclsberg

wird den unbekannt wo befindlichen Andreas
E,d i , Valentin Pozar, Peter Uliar von
Hrase, Mana Renlo lücksichtlich Fianz
Renlo von Adclsvcrg hiermit erinnert:

Es habe Jovann Nagode von Hrase
wider dieselben die Klage auf VelMrt«
und Elloschenerllürung der auf seiner
Realität Urd. . Nr. 1079 aä Herrschaft
UoelSberg haftenden Sahposten ä, pr.
56 ft. 40 Ir.. 160 ft., 220 ft. und 500 ft.
gub pr»«3. 27. Oltober 1873, Z. 7849,
Hieramts eingebracht, worüber zur wund-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegrn ihrcS unbelaunten Aufenthalte«
Lorenz Faidiga von HraSe als ouriltor
»ä kcwu. auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen ul>d anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache m,t dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K l, Bezirksgericht Adeleberg, am
W.^iovember ^1873.
" ( 2 8 4 7 ^ N ' Nr. "78517

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte AdclS-

berg wird den unbclal.nl wo befindlichen
Mathlas und Josef Cchnig hieimil er«
innert:

Es habe Franz Cestnig von Adelsberg
wider dieselben die lilage auf Gestaltung der
Böschung der für sie auf seiner Realilül
Urb..Rl. 18 aä Pfarryllt Slavina aus
der Abhandlung vom 28. Jänner 1825,
Z. 121, haftenden EibschaftSforderungen
von je 25 fi. 43 lr. s. U. 3ub p_2S3.
27. Ollober 1873. Z. 7851, hieramls em«
gebiacht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagjahung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der lllllk,höchsten Entschließung vom l8len
Oktober l845 al>g«olduel und den We«
klagten wegen ihrts unbekannten Aufent-
haltes Herr Mallhaus Vadnan oon AoelS'
berg alS curator llä aetum auf ihre
Gefahr und «often bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich «inen
anderen Sachwalter zu btslellen und an»
her namhaft zu machln haben, wldrigcns
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirlsgeilcht Adelsblrg, am
10Novewbet 1873.

( 1 0 8 - 2 ) " Nr. 2982^

lsxccutive Fcilbictung.
idun dem l. t. Beznl«genchleSelsen-

verg w»ld hlemit belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Fi«

nanzplvcuralur in Veitrelung des h. Aerars
gegtl, Anna Telal.iö von Blllculhal
Nr. 14 wegen au Pr»zenluulglbühr schul,
dlgll, 9?ft. 75 ' / , l l .ü W . 3. c. n dlc
eftculioe öff.nmye Velslelgeruiig der
dem letzlelln gthörigerl, im Grundbuche
der H^rljchufl Zubelsvelg vorlommenden
ViealllallN, ale: der Rebuilt Rlls..?ium>
met 253 toi. 49 ,m gerichtlich elhobemn
Wnlh l von idxO ft. und der _ub Rcls..
N l . ^53^ / , ooilommeiden, im gelichlllch
«lhvdtl.en S^ähllligSwerlhc von 325 ft.
0. W. gtw,lll«l ulid zu deren Vornahme
dle VieatfulbielungS Tausahungen aus den

18. F e b r u a r ,
20 . M ü r z und
20 . A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vornult.hs 10 Uhr, hiergeilchls
mit dem Alihl nge b«stlmmtwoldel>, baßdie
feilzubietenden Realitäten nur bei oer letzten
^«ilvletunß auch unter dem Schilhungs«

werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Das SchätzungSprotololl, der Grund«
buchseftract und die LicitationSbedwgnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenderg, am
28. September 1873.
__________ ^ ^—^__

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t Bezills^ericht L.ck wlld

mit Bezug auf das Eclct vom 24 Ot<
tabcr l. I . , g . 4300, hiemit bekannt ge-
geben :

Es sei in der Efecutionssache des
Josef Kuralt von Sufniy geyen Katha-«
rina Iamnil von Godesch,z M o . 150 ft.
die aus oen 3 l . Jänner 1874 angeordneie
e,ste Feilbietung der der letzteren gehörigen
Realität Urb.«Nr. 2549 aä Herrschaft
Lack jür abgethan erklärt und wlid so«
nach am

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls zur zweiten
Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29. De«
zember 1873.

(54—2) ' Nr. 4366.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezlrlsgellchle Obellai»

bach wird hiemit betannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen oeS Josef

Kordin durch Dr. Sajovic von Lalbach
gegen Herrn Ignaz Floriantiö von Pla»
nina wegen au« dem Urtheile vom 26sten
April 1873, Z. 3805, schuldig 500 ft.
0. W.o. 8. o. m die exec, öffentliche Ver«
slclgerung der dem letzlern gehörigen,
im Grundbuche der Herischaft Loilsch 3ul>
Post. «Nr. 322, Ruf. »Nr. 2?8, Urd.-
Nr. 97 vorkommenden Realität sammi
An- und Zugehör im gerlchlllch eiho-
bcnen ScyahungSwerthe von 1342 ft.
K. W. gewilligt und zur Vornahme der»
selben die exec. FeilbietungS'Tagsatzungen
auf den

24. F e b r u a r ,
27. M ä r z und
28. A p r l l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge»
rlchlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilblelung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hint.ügegcben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund»
buchseftract und d»e ^icilallonsbedingnisse
lölinen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Aliuöslunden eingesehen werden.

K. l . Bezillsgerichl Overlalbach, am
22. Dezember 1873.

(2945-H) Nr. 19^53?

Erinnerung
Vom t. t. stadl.-dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbetalmt wo be<
findllchen Gellagten Anton Ilschenagg
recte Zaruba von Laibach erinnell:

Es habe wlder denselben ttal l Sigm.
T i l l , Buch-, Kunst» und Musilulielchaiid'
ler in Laivach unterm 20. November
1873, Z. 19153, die Klage pow. 442 ft.
90 kr. o. 8. c. hiergetichls eingebiachi,
worüber zum ordentlichen mündlichen
Vnsahren die Tagsatzulig auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeoidnet
und dem Geklagten wegen seines unbe»
tnnnlm Aufeulhalles Herr Dr . Anton
Rudolf, Adoocat in La,b_ch als curat^i'
Ä<1 aowm aufgestellt worden ist.

Dieses roud dem Geklagten mildem
Geifügcn betannt gegeben, daß er enl«
weder seldst zur Tagsatzulig zu erscheinen
oder dem aufgestellten Curator s ine Rtchls«
behelfe mitzutheilen oder allensalls elnen
anderen Sachwalter zu wühlen uilb diefem
Gerichte rechtzeitig betannt zu geben habe,
widrigen« die Rechtssache m,l dem auf«!
gestellten Euratoc nach t»en Besummungm
der Otlichtsodnung velhandell u»d dem«
nach entschieden werden wücde.

Lalbach, am 27. November 1873.

(87—3) Nr. 5590. ,

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgericht? Senos^ch
wird lund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
S?ebotnal van Luezg, durch seinen Macht-
haber Paul Srebotnal von doit, gegen
Lutas Gvlj.nc oon Hrcnovitz pow. i!_4 ft.
12 lr. ĉ . 8. c. ln die Urbeltragung
der dritten exec. Fcilbiclung der gegncr-
schen, im Grundbuche des Gutes Neu<
lofel »üb Urb. ° Nr. 65 vorkommenden
Realilü! gewilligt und hiezu die Tagsa«
hung auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vol mittags von 9 bis 12 Uhr in dieser
Gcrichlslanzlci anberaumt worden.

«. t. Bezirlsgericht Senoselsch, am
26. Dezember 1873.

^ ö i — 2 ) Nr. 4960.

Erinnerung
an Maria und Agms S a m s a , deren

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bez,rtegerlchte in Neif-

niz wird den Samsa'schen Pupillen, Ma-
rla und AgneS Samja, deren Erben und
Rechlsnachsolgern hlennt erinnert:

ES habe wider dieseloen bei diesem
Geiichle Johann Samsa von Gora durch
den .Uiachlyaber Herrn Johann Dollnig
von Rclsniz dle Ma^e M o . Veljüyll-
und Erloschenerklärung der Forderung per
280 ft. hlergerichlS 8u!) pri>,,_. 29. Sep»
lember 1873, Z. 4960 ell.gcdracht.

Da der Auienthullsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden atiwcjend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf dllcn Gefahr und Kosten den Herrn
Slefan Knaus von Gora als curator aä
aotum bestellt und die Taysuyung zum
ordentlichen mündliche,! Velfuhren auf den

4. M ä r z 1 8 7 4 ,
hiergerichts mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständigt, danut sie allcnfulls zu rech-
ter Zeit selbst elschciucn oocr sich cmen an<
dern Sachwaller lnstcllcn, uno diescm Ge«
richlc n_ml)ajl machen, überhaupt lm oid»
nungSmüßlgcn Wcge cllischrellcn undoiezu
ihrer Vertheidigung elfocoetlicheu Schrüle
elnlclteu lonnen, widrlgens diese Rechts-
sache mit drin aufgcsttUl.n Curator nach
den Bestimmungen der GerlHtsol duulig vcr»
Handell werden würoc, und die Geklagten,
welchen e. übrigens frei steht, ihre Rechts,
bthelfe auch dem benannten Curator an
dle Hand zu geben, sich die auö emer Ver«
a.saumung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen hadcll würden.

K. t. Bezirksgericht Reifmz, am 22sten
Otlober 1873.
( 9 1 - 2 ) Nr. 5 l37 .

Reaffmnmicrung 3. ezec.
ilicalltäten Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichtc Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Fi-
nanzprocuralur für Kram die Rcassumml«.
rung der dritten exec. Velsteigerung der
dem Josef Kovaili in Famlc gehörigen, ge«
rlchll'ch aus 875 ft. geschaßten Realllül
_ud Ulb.'Nr. 530, wm 3 loi. 139 uä
_)rul>dt?uch Hcrrschaft Sel>oscl>ch bewllliul
und h,ezu die Fellbletung« ^ Tagsatzung
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in Famle
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealilät del dieser Feil-
bietung auch unter dem SchähungSwerlhe
hintangegeben werden wild.

Die ^,citatiousbedlngnlsse,wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundliuchseftract tünnen ln der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l . Vezirlsgericht stnoselsch, anl
20. Nooembll 1973.

(93-2) Nr. 10169.

Rcaffummierung
dritter ezec. Feildietung.

Vom t. t. släbt. deleg. BezirlS^ct icyte
Rudolsewetll) wird belaunt gemacht:

Es sei ü.er Ansuchen der l. l Finanz«
procuratur in Vertretung des h. AerarS
nnd Vrulidcntlasluligsfondes die m>t dem
Bescheide vom 26 September l 8 7 l ,
Z. 7577, aus dcn 24. September 1871,
angeordnet gewlsene dritte exec. Fcllb.elung
der dem Johann Wohlgemuth von Wem»
dorf gehörigen, auf K00 fi. ü. W. ge<
schürten, im Glundbuche RupellShuf »ub
Ulv.-Nr. 63 vollomuienden Realllä, pcw.
69 ft. 4 1 ' / , lr. respect, d ŝ Restes leasjum-
«lierl und lumldlngS auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 bis 12 Uhr, hlergelichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worbe».

Rudolfswerth, 27. November 1873.

(553.-2) Nr. 3743

gieüssummierullg
erecutiver Feilbietung.

Von dem l. t. Bezlrlsgrllchlc Over-
lalbach wird hiemit bekannt gemacht:

ES fei üder das Ansuchen der l. l^
Finan,<ploculalur in Vertl»lul,g des hohen
Aerars und des Grundentlaslungefonoes
zu Laibach gegen Franz Zagar von Sa-
bolscheu Hs.'Nr. 9 wegen aus dem Ruck«
standsauowlise vom 23. März 1876
schuldigen 24 fi. 89 tt. b. W. c «. o. m oil
Reassummierung de. efccullvtN osfenllichen
Ver<lelgerung der dem letzteren uch0rlge.n,
lm Grundbuche del Herrschaft Fleudcmhal
8ul> Rcif.-Nr. 201, sol. 373. tow. I l ,
voltommenden, zu Subolscheu liegtudeli
Realität sammt An- und Zubehör, lm ge-
richllich erhobenell Schätzuligswlllhe von
2155 f l . ü. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die dnlte efec. Fcllblt-
lungstagsahung auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergcrichtS mlt
dem Auhange bestimmt worden, dah die
feilzubielcudc Realilal bei dieser drillen
Fcllbielung auch uulcr dem >»chäyuligs-
werthe an de», Meistbleicudcn hlnlaN-
gegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Gruild-
buchSextract und die ^lcllalionsvedlngulsll
tonnen bei diesem Gerichte in den gel_üyli-
lichen Amtsslunden einge>chen werden.

K. l. Bezltlsgenchl Ooerlaibach, aB
12. Dezember 1873.

( 6 8 - 2 ) Nr. 5523.

Ozecutive
Realitäten-Versteigerung'

Vom t. l. Bezirlsgcr,chtc Scno>cl'lh
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fi'
nanzprocuialur in Laidach nom. des hoh^
slcrars die cfcculiue Vetjlcl^erung del
dem Joscf Viomar von Senosctsch get)^
rigen, gerichtlich auf 1005 ft. geschätzt̂
Realitäten Urb.'Nr. 7 und 89 uä Hirr'
schaft Senosclsch bewilligt und h,ezu dll'
Fellbietungs-Tagsatzuligen. und zwar dle
erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24 . M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« .2 Uhb
tm AmtslocaleSenosclsch mil dcm Anhaogl
angeordnet worden, daß die Pfändn alitä»^
bei der eisten und zweiten FeilbletUlls
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demlelve"
Hintaugegeben werden. .

Die Licitationsbebingnisse, wor"a«
insbesondere jeder Licttant vor gema^
lem Anbote ein 10perz. Vadium zu h ^
den der Licilationscommlsston zu erleg^
hat, sowie das SchätzungSprolololi " ^
der GrundbuchScftracl tonnen in der die^
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrde^

K. l. VczlrlSgeltcht Senosetsch, «"
21. Dezember 1873.
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(125-1) Nr. 16526.
Neajsummiernng dritter erec
Aealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. slüdt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird betannt gemacht:

ss sei über Ansuchen deS Johann
Win von Zagraz die efecutloe Verstei-
gerung der dem Johann Virant von
Smeljen gehörigen, gcrichllich auf 2063 f l .
^schützten, im GlUlldt'uche Gutcnfeld «ud
Uld..^ir. 7, wm. I, loi. 19 oortommcn»
ben Realität im Meussummierungowege
bewilligt und hiezu die Feilbletungs-Tag«
sahung auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der h. o,.
Ulntöcanzlel mil dem Auhullge angeord-
net worden, daß die Pfaudrcalilat bei
dieser Feilbictul'.g uuch unlcr dem Schll»
hungswcrlhe an oen Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitunt vor gemachtem
«nbotc ein 10"/, Badium zu Handen der
"citationscommlssion zu erlegen hat, so
^ie das SchatzungSprololoU und der
Grundbuchsextract löimc« in der diesge-
richllichen Registratur cingrsl-hcn werden.

Schach, am 22. Ollober 1873.
(136—1) Nr. 11542.

Erecutive
Nealitätcll'VclftcilMlMst.

Vom l. l slüdt. dclcg. BezirlSsserichte
"Udolsswcrth wlrd bctau„t geniachl:

Es sel übcr slüsuchen oes Franz Bo»
lanz von S t . Pclcr d,e cferutive Fcllbie.
lung der dem Fra»z Buzhcljchel, Ver»
l"sse gehörigen, gerichlllch aus 1630 st. ge-
Nützten, lm Grundbuchc des Oules Slau»
den «ub Uclf.'Nr. 46 vorlommeuden, zu
"rud liegenden Hubrcaläl pelo. 1273 ft.
^ li. o. bewilligt und hiczu drei Fcilble»
tllNgs.Tagsatzungen, und zwar dle erste
aus den
., 25 . F e b r u a r ,
°it zweite au» den

und die drille auf den
... 24 . A p i l 1 8 7 4 ,
<n d ^ v°llNlll«g«» von 9 bis 12 Uhr,
dem »̂ ^^«ctichllichcn Amlolunzlci m»l

«llhangc angeordnet wölben, daß d,t
Vlandrealllät be, der elften und zwcllen
«l'lvletuna. nur um oder Über dem Scha«
vun^lverlh, bei der dlillen aber auch unlel
lM'^lben hlnlangegeven werdcn wird.

in« l , l ^ ^c,tall0l,sved,ngnllft, wornach
vejondere jeder «icilant vor gemachlem

h ° ^ «in Wperz. Vadlum zu Hunden
l ^""talionscomuilfflon zu erlcgcn hat,
' u"e das Schayungsprolololl und dei
^^""bbuchscflracl tonnen m der dieege»

«Illlchen Registratur eingesehen werden,
"ludolfswetth, 31 . Dezember 1U73.

(123-^1) ' Nr7l60977

w Erecutive
^ealitätell-Vclsteineruttss.
^ a i l w ^ '̂ ^ llM.-deleg. Bez.llsgcr.chll
'«"bach w.rd belamtt gemacht:
Plocur./" " ^ " N"l"chl" dcr l . l . Finanz.
" °n m 7 ^ " ^ee Versteigerung der dcm

u°n iNod.c nun Iohmn, Zagar in Brest

V . ^ , " " ^ " " ' " ' ^ ^ ft- Ncschähtcn
U ^ " l" . .Nr. 28!), Rects.^i. 225.
f. H ' " "^ So„uec,g Mo. 35 ft. 34 lr.
U>'d ki ^"ussmnmierlmgsnicuc bewillig,
Und ? ^ " ^ " ' FcllblctUligg.Tligsatzungen,

zwar die erstc auf dc.l
d>. ,^. . 1 1 . F e b r u a r ,
^ zwe.te auf den

„t,. .. 14. M ü r z
" " die drille auf den

itdt«n ^'^ ^ p ^ ' l l 8 7 ^ l ,
'n ^ "vlmillllgs von 9 bis 12 Uhr.
den, Y, .^"»^'chllichen slmlSlanzlci nnl
bi. st> " " ^ " n e angeordliel luvldcn, dah
, ^ ft"nbrlali lül bci dclt.ften und zwei-
E l l , ^ " " ' ' « "ur »m odcr übel den.

bci der dr.lten aber °nch
l ocmsclden hinlallgegeben wcrdcn wnd.

'nSb^n . "'^lalio.,Sbrd,nnn>ssc, wornach
Ä n k ^ ' " jedcr ^illtal.! vor hcmachlcm
^ ^ ' ^ ^ " ' u m zuhanden de.

z„ ,t lcgt. t)ut, so.
lH. ° , ^ ^ " V ' U gSproldloll ulid der
^ . ^ . , " ^ l f t l . c t lsl.l.cn in d«l dil«

V"'"egls, ra lut e!nhes«htn werden,
îbych, 23. Vllober 1873.

(135-1) Nr. ^ '7 ! .

Erinnerung.
Bon dem l. l. Vtzirtsgericht Tscher»

nemvl wird dem unbelannt wo abwesendem
Prler Mihelö von Schdpscnlag hiemil
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef F^san von Musern dmch
Dr . Weuedlller von Goltschee die Klage
auf Zahlung M o . 48 ft. c. «. c. hier»
gerichls überreicyl, worüber die T<gsatzung
auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort dcs Gegtlagten
diesem Gerichte unb<lannt ist, so ha« man
zu desscn Berlietung und auf sline Ge»
fahr und «often den Georg Spüna^el
von Schvpfcnlag alS cur»wr aä »cturu
bcsleUl.

K. l . Bezirksgericht Tschcrntmbl, am
2 1 . viooewbcr 1873.

(27—1) Nr. 8295.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bez'llsgerichle Adels»

bcrg wird den unb.laulilcn Pialendenlen
des <ölgenll)umes drr Realltalcn Ulb.»'^r.
353 uud 355 u<i Heirschaft Aoelskcrg
hlerunt eriunell:

Es habe die mj. Johanna Smcrdu
von Dorn durch die Bormunder Murinla
Smerdu und Paul Aa?ec wider dieselben
die Klage auf Hlsiyung des (iigcn Humes
der Rllllilülen Ulv. - M . 353 und 355
ucl Hc«lschu>l Ädelebclg uno Ocslallun^
der 6llivellc!t>u»g dcs ^iglNlhumsrrchlce
8ul)^rll«3. ^0. November 1873, H. 82^5,
hleruuilS ei„^cti«acht, woruvrr zur jumm^»
tischen Berl)!ilidlul,a dle Tagsutzun^ axf dnl

3 l . M ü r z 1 3 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet und den Gelegte»
wlgen ihles Ulibelainucn ÄufeulhalleS
Iujcf Smerdu von Doin als cursor ».ä
»cluiu uuf ihre Gefahr und ttoiicn br»
stcUl wurde.

Dcsfcn werden dieselben zu dem Ende
versliwoiul, dah sie allenfalls zu rcchlcr
Hcll fllbst zu erscheinen oder s,ch cmc"
ulidclcn Hlichm^llcr zu bestlUci» und an,
hcr namha>l zu mach<n hclbcn, lvldrigcns
olese Rlchlsf^chc mit dem uufgcsllUleu
Kurator vrlyalidelt werden wild.

i t . l. lUczlllsgcrlcht ÄdttSbcrg. am
21. November 1873

(18—1) Nr. 5536.

Erinnerung
an Utjula F e l j u n i l c , Margarelh
F u r l a n , Ios^f v m b l o z l t und deien

unbetaullle ijitchlSl>acyfolger.
Bon dem l. l. Bczlllsglilchll Wippach

wild der Ulfula Fr:jani.<!, drr Murga.
lelh Fuilun und dlm Iofcf Amolojc
unbrlallluen AujclilhallcS u«>d deren »m-
delunnl^n Rechtsnachfolgern hlttmit er-
innert:

Es habe Johann Cigoj von Slap
3ir. 28 wider dlcjelbcu die «lagc auf Per»
jahrung der auf dem GrundduchSlörper
«ul̂ » Glundbucho-')lr. ^81/!) ucl ttlUlenliuru
pfandrechlllch llliocrleiblcn Fvrdclui'gcl!
der Uifula Feljaüic uus dcm Ehcoer.
trage vom 10. Mü,z 1796, jicw. 2v0 ft.,
dcr Margultlh Fullun aus o«n Ver-
gleiche vom 3. März l800 i)cw. 318 ft.
46 tr. und des Josef Amln^c aus dlm
Vergleicht vom 4. März 1800 pr. 30 ft.
samml Äilbcngtbührcn »ul, prü^j. I9.eu
Dezember 1873, H. 55^6 , hleiamlS
clligebracht, woiüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung unf den

2 4 . M ä l z 1 8 7 4 ,
flilh 9 Uhr, mit dim Anhange ocS 8 " ^
G O. ungcordnet und den Vcllaglcn
wegcn ihres unbllaünlcn Aufcnlhalles
Iulob M a l i ! von Slap als eurawr !iä
llcwm auf ihrc Gcfahr und «l'slen be«
lilUt wuldc.

Dcssln werden dieselben zu den« E»de
oelslülldlgt, d.iß sic allenfalls zu :cchlcl
Zeit sclbsl zu cljchcmcn oder sich clnln
andcrln Sachwaller zu dcslcllcn und an-
Ycr nlilich^fl zl, machcll habril, wioli^cne
dicsc yttchlSsachc mit den, aufgestellte!!
Eullltor velhanoell wcrdll, wlrd.

K. l. Vczlrlsgcrichl Wippuch, am 19len
December 1873.

(123—1) Nr. 290.

Tritte eree. Feilbietuug.
I m Nachhange zu dem Edlcle vom

4. Dezember 1873, Z. 19756, wird be
annt gegeben:

Es werde, da auch zur zweiten Feil»
bietung der Real'tüt des Allfander Vosel
von Podlipo^lou lein Kauflustiger er-
schienen lst, a«

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
oolmltlllßs 10 Uhr, hiergerlchls zur drit.
ten execullven Fcllvlelung dieser Nealltal
mit dlm früheren Beisätze geschritten
werben.

K. l. stildt.-deleg. Gezlltsgerichc Lai«
bach, am 8. Jänner 1874.
^ 4 ^ 1 ) " Nr. 243.

Zwclte erec. Feilbietung.
I m Anhange zu dcm dltSgellch>l,ch(l,

Edicle vom 1 l . November 1873, Zah'
16533, wird vom l. t. stadl.-deleg <t)c.
zirlegerichle Valbach hiemlt bekannt ge»
geben:

Es »erde, da zn der ersten auf der,
7. Ial 'nrr 1874 angeordneten executive»,
gellvielung dcr dem Anlon Brvlich gc.
hörigen 3ud Elnl.'Nr. 219 ad Draule
vorlommenocn Miallläl lein Kauflustiger
etschünen «st, zu dcr auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
angcordnllen zwcilen tfecu. Feilbietung
ovigcr Realilitt m,t dem frühern ttnhan^e
geschsittcn.

K. l. stüdt.-dclcg. Gczillsgcricht ^lai.
dach, am 8. Ianliel l873.

(2711—2) N l . 6^35.

Executive
Realitätcu-Versteigerung.

Vum t. t. <vc)llls»jcllchlc Tichcrncmbl
wird bllaont grmacht:

Es sci üoer Alisuchcn der Josefa
GrcSnig, oulch Dr . <VllSl,ig von Pellau.
die efccuiivc Fe'lvlllung dcr dem Slefa»,
Movcrn von Movclndolf gehörigen, ge»
llchlllch auf— geschätzten, seil) Ulb.-Nr.
l42, Nets. ^tr. 124 üä eHul Smul oorlum-
mcnden ReulilÜl bewilligt und hlezu die
einzige Fellblelungslagiatzung, u»d zwar
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vvlmillags um lOUHr, in der Gerichts»
lalizlei ungeorbliel »olden.

«. t. Oczlrloglllchl Tjchernembl, um
20. ^eplcmoer 1v7Ä.

(68—2) " ' Nr. 8 2 ^ .

Eriuncruug
an Maria O v l a l u».o deren Rechts-

nuchfoi^ei.
Von dem l. l. llaol.-celeg. Bczirlsge-

richte UiudollSwcrlh wllv der uliveliiNlll
wo befill0l>chcl> Ma>iu Ovl^l icspcc. deren
unbelulinlen Rcchlsnuchl»lgein h,cm>l er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem Vc^
richte Iujcf Polc von S'lbeldorf dlc «lagt
wegcn Vc.jäy'l- und Eillischeucillärun^
dcr FordrllMg per 280 ft. o. 8. c. e>»"
gebracht, und es >e> zue munol,chc» Ver-
handlung dieser Rechtssache t»c Tagsatzu»g
auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, hiergcrichls angevidnet worden.

Da dcr «uscnlhullSoll dcr Gelluglcn
diesem Gerichte unbelannt und dieselbe»
vicUeichl ans bcn l. l . Erblanden ubwe«
send stud, so hat mau zu bereu Veitle»
lung und aus dcien Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Ieiham, S l .e l , <idoocat in
^iudolfswcrlh, als ourutxu- mi llelum be«
«lelit.

Dieselben werden hievon zu dcm linde
verständigt, bannt sie alle»sulls zu rechter
Ze«l selbzl erscheinen odrr sich c,ncn andcll,
Sachwalter bellcUcn und dlcjcm Gerichte
namhust machen, üdcl Haupt im ordnungs»
mäßigen Wcge cinichrcilen und die zu
»hrer Verlheldlgung elfoldcllichcn Schrille
cinleltcn ldlmeu, widrigenS dlesc RlchlS
fuchü m,l dcm aufgestellten Euralor nuch d̂ n
Bcsllmmungcn dcr Gerichlsoldliung ver»
häufelt werden wird uno dle Gellaglel^wel»
chcn cs übllglnS lrelstchl, ihre RechlSbehelfc
auch dcm benannten Euralor an d,e Hand
zu gebll', sich die aus einer Verabsäumunu
enlstchcnben Folgtll selbst bclzumcsscn haben
werden.

«udolfewertt), 23. Veplembcr 1873.

(127—1) Nr. 13883.

Executive
Reülitäteli'Aelsteigerunst.

Vom l. l . slüdt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betaimt gemacht:

Es sci über Ansuchen d,r l. l. Finanz»
procuratur die cfecutioe Velsleii,elung dsl
oem Johann Drtjel von Schleinih ge-
hüriaen, gerichtlich auf 498 ft. geschützten,
lm Grulil)buchc llä Schl.iliih Einl-^ir. 9^
oorlommetibcn Nealilül bewillig! und hiezu
drei Feilb ctu»gs»Tugsutzungcn, und zwar
die erste auf den

I 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ü r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 7 4 ,
lldesmlll vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amlslan^lei mil drm Unhunge
angeordnet woiden, daß die Pfandrealitat
vei der elften und zwtilen Fellbletulig
nur um ober über dem Schützun^Swcith,
dei der dritten aber auch umcr deuifelb:n
hinlangsgebrn werden wird.

Die ^icitalionebedlngl'ifse, wornach
insbesondere jeder iiicilanl vor gemachlem
Anbote tin lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitatlol,ecommlsflon zu erlegen hltt,
sowie das SchKhun^sprototoll und der
GlUl'dbuchSeftrall lvimen in der dleSge»
rlchllichcn Registratur eingesehen werorli.

Va'blich. °N' 21. November 1"73

(2^3<j—l) Nr. 4275.

Erinnerung
au Matthäus und Ulilon Schmib ,Un«
lonZhemascher , Maria t t e m p e l l

und dc>cn RechiSliachfoluer,
Von dem l. l. Bezillouclichle ^o^!

wird brm MclllhüuS und Amem Schüib,
Aillon Zlicmascher, der Maria tteuipcll
geb. itvö^r und deren RlchlSnuchfoluetn
hltmit erinnerl:

Es habe wider dieselben bei ditscm
Gerichte Iatob M^hor' i von Pclloul>ch
Nr. 14 die Klage auf Veijahil- und Er-
loschcnaiietlcnliung nuchst̂ hclider, aef sei-
ner im GlUlldbuche der Heilschafl !̂.ck
Urb.Nr. 1648 voilommeiiben Realllüt
haftenden Sutzpostcn, als:
l .Ha l oelll'b^c iluufblicf 6e inlitl), !2tcn

Upril 1806 diese Hübe o-u» M^ltyäus
Schund um IlOO fl. gtlaufl;

2. Milthüue Schmil» zu sole,- «ussan«
bu'g oom 1. Seplembel 1>jl8, dc»i>n
illnlon Schmid zufolge Utbeie<abl vom
30. Slpltmber I^ l t t uls Besitzer »nn-
geschlieben und der Ueoergabsconliact
int.»b. 15 oliober 1^18;

3. tllilein Zhemlljcher zufolge Ueberaabe
vom 24. November 1«18 al» Besitzer
umschiilbcn »ml» die ^ebenoerbilidlich-
leiten i l iwd. 6 Ollob.r l 8 l 9 ;

4. M^i ia ztl«,plll e<eb. lt Sls luul Ehc-
oerlrag vom 13. April ill<,Ht>. 5. Ollo»
b<r I"25 100 fi.

»ul) pl-»s8. 21. Oliober 1873. Z. 4275,
llllgrixuchl, wolllber zur NlUliblichel, Vcc-
handlul'g d>e Te,tts"heing aus den

1 3. M ä r z 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiernerichis mit dcm
ülihange des ß 29 a. G. O. ongeordliet
worden ist.

Da dcr Aufenthallsoll der Oellaylrn
diesem Gerichte unbclurml und dieselben
vielleicht aus dcn l. t. Erbl^l'dsN abwe-
send sind, so hat man zu oe-l» Velllelulig
und aus dtlcl» Gcfuhr und llosl»n s,n
Georg Prelc von Slubei'im uls cunl-
dar »ö »«wm bestellt.

Die Gcli.!gl<n werden hieoon zu dem
Ende verständig!, barmt sic ullensaUS zu
rechter Zeit seltch tlscheiiltu ode» sich emen
lindere» Sachwuller blftclle», auch diescm
Gtllchll lianihast muchen, ll clhuupl lm
urdnungSmaßigcl! Wege einschreiten und
die zu »hier Vetlheidiaung eifvldel!,chen
Schrille einleiten lviiml,, widilgens «̂ese
Nechissachc mit bell« oufg'Nelüc:! Eu:ulor
nach dcn Blslimmlmgcn dcr ^ellchlt'olb'
imlig verhandelt wcldcn wild und die «He-
tlllgtcn, welchrl, eS übrigens sicületit, ,hs«
NrchlSbchclfl ouch dem benannten Curulor
an die Hulld ^u gcden, s,cd die uus l imr
Vsrabsaumung entsleheliden Folgen selbst
bllzumesjeli haben werden.

K l. Vezirlsgericht sacl, a» 24ften
Olteber 187S.



i^a

Zähne und Vellisse
werden, ohne die vorhandenen Wurzeln zn ent»
fernen, schmerz!«« eingrsthl. Zahnschmerz durch
Tüdlmig der sieroen beseitigt, alle Zahnopera-
tion n al«: Plombieren iu Gold. S,lber und
anderen Fllllungemasscn. Feilen, Putzen und Zahn-
zilh n vorgenommen vom

Hahnarzt A . Paichel,
The« te rg . ^> St r . 20, 1 Sl^ck. Orbiua,
tiou«stunoen von 8 bis 12 Uhr vormttaffs und
H bis b Uhr nachmittag«. (132-2)

obnc die V«« i»nuu« sti>r«!',o« Medicament«.
ohn« ?o1«s»llr»li^l»«Itvl» und »«.ul««tv>
r«ul»» b«ilt nach ein« in unzäbllzen Fällen best'
bewähltcn, T»«» ll«n»u >l«tl»<»<l»

sowohl krl»oll cnlstandtne als auch noch s»
sehr v«r»lt«t«> n»tnr^»lll^«>», ^rünaUob
»nd «ol»n«N

>Z D. » » r t «»»>»«,
^iilzlieb der med. Facultät,

^» l ^ « , Htavt
HabKl»l,rgernassc> 3

Nuch Hautau<>schIäLe, Clricturen, r i n » » b«i
I ° r»n«n , «leichsucht, Unfruchlbarfeit, Pollu<
lioncn,

ebenso, «vl»« i u »olinvlHou oder zu brennen,
jlropdulöse oder »isvl»lNtl»«l»« O«»«l»vs<ir«.
Elreng« Diecrelion «ild ßewahrt. honorierte,
mii Aamen cdcr Chiffre bezeichnete Vn<!f« ««den
uuigcveüt dcaulwortet.

Bei Vinscndllxg von 5 l l . ö. W. werben Heil'
mitlel s«mmt Vebrauchsanweisun« postwendend
zupfend«!. (165^ - ^ü ,

Tab Haub sir. ?s in Aoclobern s°mmt
<ln- uuo Zn^clil^r ist sogleich au« freier Hand
zn vcrlaufrn. Näheres beim Besitzer in Laibach
in d?r », alau «arftadt Nr. 28. (! 14—8)

lim«. IMM!

z Glück und Slgln bei Cohn.

^2Mll.UÄ1MU1ll»l«r.
«>,»re>» ß^^« »,»«»« M«»»« <»««><5«»

^ «̂ e» !«!l 'Z >»»,-. I«»U,<»<)0. ^U,„^<», 2^,000, ^
j2<»MU. l0.O<w. l2,0«»<». A 'I,-,! lU.MW.

z'<iUU(». 48 Mül zHOU, '<! 0 Mi.l t,)UU. 8 Mill
^öM». 4l^i m«l 4M). ̂ 3 ü'-.l iiUO. d4tt m«l
?2UV. i'O^m»l lUU. 75 m»!««». ^ m » l ?<».
ii.0 m,l bU. lO m«! 30, ̂ biXX» M-.I H7.j
) 11? .̂» N..1I 00. i^z. 2',. 22 >nicl 2 'K 'ku»«,- . ,

j 22. u»»«, 23. ̂ i»«»er ««.,». j

!«l»» »uu^u «rlzf.'^u» nur <» ll. ». Vs.l
lau» Uulvo „ uur il U. ö. ̂ j
«t»ii vivrlvi „ nur l ' , l l. tt. V .̂

) l<u»l»:l, ul.6 »eixi« ill» c!iu,« <D>-»^l,,»l» !

) l l '»'»«!^!«'»'»^ î>,̂ o»<j!,!>^ clu» U^T»»»»» (

»«?»»« mill »»»«»»«»ü«:»^»«:«»»»«?,

j»cUl>l» ^ie ^»'«»!»»<?«» «»«»>,.l»<««» !
«»««»V ^"" L>«»«. lU«».0<><». UU.OUO.!

^O.UVU. ullm«!-. 40,000. ^.<100. 2,».UU0,
!»^ l l.«^.^ l^.ooo. 12,000 '»«>»»«»-,!
lVVOO K«>»^. «?!«?. « « « l ^ « « « » » <

, « » « « » » » « « , , » « « , , » , , , « » « « <«»»<?r!

)»«^»»««»«^« »,»».««!. l

Privilegierte ftsteueicliisclie VitionaHnuik,

Die für das zweite Semester 1873 auf jede Actie der priv. ttstorr. IWatioiialliank entfallende
Dividende von

Sieben und dreissig Gulden österr. Währ.
kann vom 19. Jänner 1. J. an bei der Nationalbank in W i e n sowie bei sämmtlichen Escomptefilialen derselbe"
behoben werden.

W i e n , den 18. Jänner 1873.
(144) Vo& der Dlreotion.

Kundmachung.
Die zweite Lotterie - Effectengesellschaft in S t e i n hat

sich freiwillig aufgelöst.
S t e i n s am 18. Jänner 1874.

( l47) Vere>ns>vorstlind.

Tijcheng, Jemelten, DalldtuGeng,
! Zwilch nnll Leinwand
in Auswahl und sehr billig l» haben in der

! Landes-Zwallgsarbeitsanstalt iu Laibach.
! (Bon der intlrnaliolwlen Jury der wiener Weltausstellung mit dem AnerlennuligSdiplome ausge-
znchnei.)

Weber-, Schneider-, Schuster-, ordinäre Tischler, und Nustrlicheraibeiteu werden schnell, gut
! nnd billig besorgt.
> Tin dcs Tischler- und Drech«lcr»Handwnlcrs lundigcr Aushilfsaussther findet demnllchft
Aufnahme. (145—l)

La ibach , am 19. Iänncr 1874.

Von der Verwaltung der Landes-Zwangsarbeitsanstalt.

! Pfandamtliche Aeitatton.
! D o n n e r s t a g den 2 9 . J ä n n e r werden während der gewöhn-
lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Mona<<:

4 November R8?H
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder au
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t La ibach, den 21. Jänner 1874.

Vasthllllö- und VeMhe-Vemittnng.
A m 2 4 . d . M . , vormittags um 10 Uhr, wird bei

dem Magistrate die Verhandlung zur Vermietung nachbe-
nannter Moralitäten im sogenannten Schnarchen Hause »ud
Consc.-Nr. 56 in der hiesigen Htapuzinervorstadt für Georgi
1874 stattfinden:

H) Der ebenerdigen Gastzimnler sammt Keller und Garten,
b) des ebenerdigen Eckzimmers als Gewölbe,
o) des ebenerdigen Gewölbes mit drei Nebenlocalttaten.

Stadtmagistrat Laibach, am 8. Jänner 1874.
(13—3) Der Bürgermeister: Deschmann.
(2698-2) ')ir. 4839. .

Erinnerung. !
Von dem l. l. Vezlltsgerlchte Wippach l

wird den unbelannlen Plältndeulcn dcr!
Wiese ua ruvni hitrmil cr ln,er l :

i is yadcn die <öheleutc Frauz und
Iosefa Zuzrl von Planma Nr. 98 under
d>e>clbln dle Kla^e auf Elsitzung der
Wlese u«l lavui Parz.»^ir. 216 der
Slclielgemeillbc Pluuma »ul> pras». 8len
'<)iooeml)lr 1^73, Z. 4ttij9, ylrlumt«! «lu»
gebracht, woruver zur mundilchen Berhand»
lung die Tagjatzung uus den

10. F e b r u a r 1 8 ^ 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Gttlagten
wegen ll,llS unbtlannten Ausrnthalles
Iliscl Kooou von PluNlna Nr. )̂ l uls cur^-
tor Hä actum auf ihle Gefahr uno itollel»
vlllcul wuroe.

Desjen werden dieselben zu dem Ende
verständet, duß sie alleuMs zu rechter
Zellscldsl zu erjchelnen oder sich l,n> n andern
Hachwaller zu defleUen uud ulcher nam-
haft zu machen haben, widrigen« ditse
Ncchtöfache mit dcm aufgeslcUlen Curator
ocrhandell weiden wird.

K. t-Bezirlsgerichl Wlppach. am 8lln
November 1873.

^90-2) îr. 5l36.

Reassummierullg Z. ezec.
Reailtäteu-Verstci^elung.

Bom l. l. Bczlrlsgerlchle Scnvjll>ch
wiro belannt gemacht:

<̂ e jei übe«. Ansuchen der t. l. Finanz-
procuiatur für Hiram die N<ussumm<erung
oer dslttcn ê ec. Betslclgerung der der
Anna P l ^ r von «^olilij«: gehöliaen, ge»
rlchlllch aus 3140 ft. gezchävlen Rcalllät
Uib.'Nr. 5 aä 'psair^ill Hrrnvo,c bewll-
llgl uno hlezu dle Fellvlelul.gs-Tagsqtzung
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 tnS 12 Uhr, in Go-
lcnje nut ocm Anhange angeordnet worden,
daß die Plandleulllal bet dieser Feilbie.
lullg unch unter dem Schühungswellhe
ylNlllNgcgcben werocn wild.

Dle ^lcltatlonsbcl,lugnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zu hanorn de,
^llltatlonscommlsflon zu erlegen Hai,
sowie das SchatzungSprololoU und de>

! (Hrundbuchsefiract lönnen in der ditsge«
rlchlllchen Regljlralur eingefehen werdcn

K. l. BeziltSgclicht Senoselfch, au,
2b. November 1tj?3.

(3053—2j Nr. 7890.

Ereculive
Reülitätett-Versteitterun^

Von dem t. l. GczirlOgellchle ^«llal
wird bclannt gemacht: Es selen ilbcr das
Gesuch der t. l. Iinanzprocuratur nom.
de« hohcn AcrarS und (Ärundenllaslul^s<
fondes i«, Laibach die mit dcm Bcschcldt
lion, 27. August 1^73. Z. 54^6, auf dea
l6. Dezember l873 u.'d 16. Iälincr 1«74
anberaumten elften zwel exccutioen F^ l<
billunlien dcr dem ^ol,am» ttast llc ool>
Nela HauS-Ns. 1 gehörigen Rc^llliit als
abgethan nnt dem eillült wordcr, daß ls
bel dcr dritten aus den

16. F e b r u a r 1 8 7 4
anacortmetm executioet, Felllxelung seil»
Verbleiben habe.

K. l. Äez,rlSgericht Wtai, am ltell
Dezember 1873.

( 2 7 6 2 - 2 ) " Nr. 168^)7.

Erinnerullg.
Von dem t. l. slüdl.'dcl.g. Bezirk

gerichte Lailiach wird dem unvelannl wl
blfiüdlichen Geklagten Ludwig Germoll'
nit b.tamit gemacht;

lHs hadc wider ih» i!l,lton T'pel dur^
Dr. Munda unterm 26 Juli 1873. H^l
12144, die illagc ^ t o . 34 fl. 3.̂  ls.
o. 8. o. hiclgeiichlS clugebiacht, woriitxl
z„r summarischen Be,Handlung t>ie neuel'
llchc T^satzurig ouf den

17. F e b r u a r l 8 7 4 ,
oolmittags 9 Uhr, hiergcrichls mit detü
«nhange dcS tz 18. dcr a h. Enlschlilßlll»«
vom 18. Ollober l84ö angeordnet wol̂
den ist.

Der Gcllagle wild dtssen zu ocll
Ende erililttll, daß er aUeüfalls zul
rcch<en Z^i! selbst «scheine oder il'zw!"
schen dem ihm wegen scineö un^^nnlel>
Ansenlhalies auf sclue Gefahr und itosltl
deslellttn Curulor Herrn Dr . Äulon l)ll<'
dolf Ädvocal i« ^ultiach, sline 3iechlsd<'
helfe an die Hand gcbe oder sich citnl'
anderen ii)eo«.U.ilüchllgten bestelle lu>l
dlcjem Gerichte namhaft mache, widrige^
diese NcchlS>achc mit dcm aufgestellt«'
(iuralol vllhandcll werden wild.

tt. t. slädt. dlleg. Bczillsgelichl ^^'
bach, am 3. Novemder 1873.

1 2 9 4 4 - 2 ) Nr. 19675

Erittuclung
an Frau A»na i t lemeuS.

Bon dcm l. l. slüdl.'deleg. Oe,ill»'
gerichlc ^albach wlcd der Frau A"""
HilemenS bilaunl gegeben:

Es hübe gcgcn dilselbe Frau M ^
Hoicvlll «ud plAOs. 28. November 1 " ^
Z. 19072, die «iagc auf Zahlung c i^
4)allchel>ofoteerul!g per 2<X) f l . sa"^
Anhang clngebracht, woiüber nach i i . , , >
der aUtlhöchsten Entschließung vom I^- ^ ,
lover 1v4ü die Berhan^lungSla^uV"'''
auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchls angeold^
wurde. l,

Da dem Gerichte der derzeitige " ^
enlhall der G.tlagten unbekannt i,l, «""^
dels.lbm au, »hre G.fahr und ^ ' ^
Hcrt Dr . Sujovlc in « l̂vach MS 2"'">l
uc,lll1l, mit welchem dllse Nechlsl^
nach ^jol schl<fl uoer daS fummurische "
sahten ausgrlragen werden wnd. gi

D>e lj lau Gellagle hat demnach ^
obigen T^ge entweder f<lvlt zu eischl .
vdlr emen GeooUlnüchll^len namyast .
u'uchen, oder lhlc behelfe dem auf^l^
^aialor Mtlzulyellcn. ^

«albach, am 28. November !s?6' ,

Vrnck nnd Vcrl», »on' Ig<az o «leinw°>,r^ Fedor bamber«


